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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 5

TSV 1969 Ehringen III : TSV 1906 Niederelsungen II 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:30 Uhr

Schwarz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1969
Ehringen III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 5 gegen den TSV 1906 Niederelsungen II
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Christopher Schwarz, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Engel
/ Schwarz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Engel / Hertel gewannen am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Wachenfeld / Schaub überzeugend mit 11:7, 11:5, 11:5. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Volker
Siebert letztlich parat, um Eric Wolf zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Johanna Engel
bekam am Nachbartisch ihren Gegner Günter Wachenfeld beim deutlichen 7:11, 6:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:
1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christopher Schwarz gewann anschließend
hingegen sein Spiel gegen Ralf Schaub sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
in drei Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Werner Hertel und Helmut Wachenfeld,
bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Nur einen Satz verlor indessen Volker Siebert beim 11:3, 11:7, 9:11, 13:11 gegen Günter
Wachenfeld und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Eric
Wolf zeigte Johanna Engel ihrem Gegner die Grenzen auf. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Christopher Schwarz kam mit der Spielweise von Helmut Wachenfeld am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:2. Werner Hertel hatte daraufhin gegen Ralf Schaub, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 12:10, 11:6, 11:3 wenig Schwierigkeiten. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den TSV 1969 Ehringen III die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen die FT
1897 Kassel-Niederzwehren V, während der TSV 1906 Niederelsungen II am 09.12.2022 gegen den
TTC Habichtswald II antritt.

 Statistik:
 TSV 1969 Ehringen III

Doppel: Engel / Schwarz 1:0, Engel / Hertel 1:0 
Einzel: V. Siebert 2:0, J. Engel 1:1, C. Schwarz 2:0, W. Hertel 1:1 
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 TSV 1906 Niederelsungen II
Doppel: Wolf / Wachenfeld 0:1, Wachenfeld / Schaub 0:1 
Einzel: G. Wachenfeld 1:1, E. Wolf 0:2, H. Wachenfeld 1:1, R. Schaub 0:2


